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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Diese Ausgabe erscheint auch online

Straßenbeleuchtung wird überprüft
Netze BW überprüft das Straßenbeleuchtungsnetz
Die Netze BW führt in der KW 16 (16.04. - 20.04.2018) die 
Überprüfung der Straßenbeleuchtungsmasten durch.
In einigen Fällen ist dabei das Betreten von Privatgrundstü-
cken unerlässlich.
Die Netze BW bittet hierfür um Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung

Das Rathaus ist am Montag, 30. April 2018 ganztägig ge-
schlossen. Am Mittwoch, 2. Mai 2018 sind wir wieder zu 
den üblichen Sprechzeiten für Sie da. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Wegen dem Feiertag "1. Mai" wird der Redaktions-
schluss für das Mitteilungsblatt Nr. 18 (Erscheinungstag: 
02.05.2018)

auf Freitag, 27.04.2018, 09:00 Uhr 
vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Asylbewerber auf Herbergssuche
Wer hat freien Wohnraum? Wer könnte eine Wohnung 
für Bedürftige zur Verfügung stellen?
Von Seiten der Asylbewerber, die in der Erstunterbrin-
gung leben, werden dringend Wohnungen gesucht. 
Nach Monaten auf engstem Raum möchten gerne Fami-
lien, aber auch alleinstehende Personen in eine eigene 
Wohnung umziehen, um die Geschehnisse der letzten 
Zeit zu verdauen. Ferner ist es für die Kinder äußerst 
wichtig in Ruhe zu lernen. Daher werden dringend Woh-
nungen gesucht. Die Kosten von Miete und Nebenkos-
ten werden vom Jobcenter/Sozialamt übernommen. Für 
die angemessene Wohnfläche/Miete gibt es Höchstsätze.
Falls Sie helfen möchten, wenden Sie sich für weite-
re Informationen an die Gemeindeverwaltung Gutach 
im Breisgau, Herrn Barth, Tel.: 07685 9101-15, E-Mail 
barth@gutach.de.
Ihre Gemeindeverwaltung

 

Haushaltssatzung
der Gemeinde Gutach im Breisgau

für das Haushaltsjahr 2018
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Gemeinderat am 20.02.2018 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.    Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

 EUR
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge
      von                                        9.153.496
1.2   Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen
      von                                         9.553.040
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis
      (Saldo aus 1.1 und 1.2) von                   - 399.544
1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge
      von                                               0
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen
   von                                                0
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis
      (Saldo aus 1.4 und 1.5) von                             0
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis
      (Summe aus 1.3 und 1.6) von                  - 399.544
2.  Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
2.1   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Ver-

waltungstätigkeit von                            8.770.850
2.2   Gesamtbetrag der Auszahlungen auslaufender Ver-

waltungstätigkeit von                           8.563.890 
2.3   Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnis-

haushalts                                      
  (Saldo aus 2.1 und 2.2) von                           206.960
2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstä-

tigkeit von                                             5.169.500
2.5   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstä-

tigkeit von                                            3.449.950
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
     -bedarf aus Investitionstätigkeit
     (Saldo aus 2.4 und 2.5) von                       1.719.550
2.7   Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ -be-

darf
  (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 1.926.510
2.8   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungs-

tätigkeit von                                                   0
2.9   Gesamtbetrag der Auszahlungenaus Finanzierungs-

tätigkeit                                              - 78.200
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ 
      -bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
  (Saldo aus 2.8 und 2.9) von                        - 78.200
2.11   Veranschlagte Änderung des Finanzierungmittelbe-

standes,                         EUR
  Saldo des Finanzhaushaltes
  (Saldo aus 2.7 und 2.10) von                        1.848.310
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Wichtige Rufnummern 
bei Unfall und Gefahr

NOTDIENSTE
Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren. 
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen.
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel.: 0180 3222555-70 erreichbar.

In Notfällen:
Notruf Polizei:                                     110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:               112
Kinderärztlicher Notfalldienst:                    0180 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst:                    0180 6075311
Rufnummer Krankentransport:                        19222
Gift-Notrufzentrale:                             0761 19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle: 
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen).

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag                       von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage                      8 bis 22 Uhr
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer                    116117

Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
des folgenden Tages:

Di., 17.04.  Aesculap-Apotheke, Teningen (Köndringen) 
           Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
           Glotter-Apotheke, Glottertal
           Talstr. 70 A, Tel. 07684 1355
           Marien-Apotheke, Gutach
           Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Mi., 18.04. easyApotheke, Emmendingen
           Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
Do., 19.04.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
            Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Fr., 20.04.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
           Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Sa., 21.04.  Severin-Apotheke, Denzlingen
           Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
So., 22.04.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
           Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
           Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
           Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Mo., 23.04.  Neue Apotheke, Emmendingen
            Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Di., 24.04.  Central-Apotheke, Emmendingen
            Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
            Rathaus-Apotheke, Elzach
           Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 21.04./22.04.18
Dr. Simone Leenen, Sexau
Am Schloßberg 8, Tel. 07641 9542097
Dr. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 
festgesetzt auf                                     0 EUR  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjah-
re mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächti-
gungen), wird festgesetzt auf      0 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf       
 1.000.000 EUR

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
    a)   land- u. forstwirtschaftliche Betriebe 
  (Grundsteuer A) auf 370 v.H.
 b)  für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 370 v.H.
    der Steuermessbeträge
2.  für die Gewerbesteuer auf 375 v.H.
    der Steuermessbeträge.

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.
Die Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt Emmendingen – 
hat mit Schreiben vom 05.04.2018 die Gesetzmäßigkeit der 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde Gutach 
i. Br. gemäß § 81 Abs. 2 i.V.m. § 121 Abs, 2 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) bestätigt. Ge-
nehmigungspflichtige Teile sind nicht enthalten. 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2018 sind gem. § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung 
in der Zeit vom 19.04.2018 bis einschließlich 27.04.2018 im 
Rathaus Bleibach, Dorfstraße 33, Zimmer 16, zur Einsicht-
nahme öffentlich ausgelegt.
Gutach im Breisgau, den 18. April 2018
gez. Urban Singler, Bürgermeister

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 04.04.2018 von 08:16 Uhr bis 
12:34 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle in Gutach im 
Breisgau, L173, Simonswälder Str., Umfahrung Bleibach, 
durchgeführt. 
Es wurden insgesamt 780 Fahrzeuge gemessen, von denen 
46 zu beanstanden waren. Dies entspricht einer Beanstan-
dungsquote von 5,9 %.
Die festgestellte Höchstgeschwindigkeit betrug 96 km/h.
Ihre Gemeindeverwaltung

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 19. April 2018
Frau Helene Kolb, Paulstraße 6 zum 80. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Notdienst für Wasser:

Tel. 0170 6313727

Recyclinghof/Grünschnittsammelplatz Bleibach:

Hintermatte 2, Öffnungszeiten: 
Freitag   13:00 bis 17:00 Uhr und 
Samstag    9:00 bis 14:00 Uhr

Vom 4. April bis einschließlich 17. Oktober jeden Mitt-
woch von 16:00 bis 19:00 Uhr (nur Grünschnittsammel-
platz).

Fachstelle Sucht

Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel. 07681 24623, 
Dienstag, Donnerstag 10 – 17 Uhr

emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1
Tel. 07681 3891 und 07641 41970

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen: 

www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Vorträge bei der 3. Seniorenmesse  
am 22. April 2018
Bei der 3. Seniorenmesse im Landkreis Emmendingen am 
Sonntag, 22. April 2018 werden neben einem umfangrei-
chen Angebot von 40 Ausstellern von 11:00 bis 17:00 Uhr in 
der Fritz-Boehle-Halle Emmendingen auch Vorträge zu Ge-
sundheits- und Seniorenthemen in der Fritz-Boehle-Schule 
angeboten. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos zur Senioren-
messe gibt’s im Internet unter 
www.landkreis-emmendingen.de

Raum 107:
11:30 Uhr   Senioren aktiv – offene Bewegungstreffs (Ruth 

Schilling, Stadtseniorenrat Emmendingen)
12:30 Uhr  Bewegungsangebot des DRK 
    (Traute Hemmann)
13:30 Uhr  Was tun bei Gelenkbeschwerden? 
    (Markus Fecker, Fa. Hübner, Emmendingen) 
14:30 Uhr  Atmung und Bewegung 
    (Petra Martinez, Heilpraktikerin)
15:30 Uhr  Ayurveda im Alter 
    (Sreekala John, Studio Mittelpunkt)

Raum 108:
12:00 Uhr   Zeit ist Hirn: Was tun beim Schlaganfall? (Dr. 

Robert Kaufmann, Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen, Geriatrischer Schwerpunkt)

13:00 Uhr   Pflegebedürftig: Was nun? (Christiane Hart-
mann, Pflegestützpunkt Landratsamt Em-
mendingen) 

14:00 Uhr   Konzepte, Kosten und Grenzen einer häusli-
chen 24-Stunden-Betreuung 

    (Khaled Chtioui, Promedica Plus)
15:00 Uhr  Wohnen im Alter rechtzeitig planen 
    (Sören Funk, AWO Kreisverband)
16:00 Uhr  Gehirnjogging 
    (Christel Stelzer, Ökumenisches Bildungswerk) 

Waldtag Waldkirch:  
Naturerlebnis für die ganze Familie
Anlässlich der Heimattage Baden-Württemberg laden das 
Kreisforstamt Emmendingen und die Stadt Waldkirch zu 
einem erlebnisreichen Waldtag für die ganze Familie am 
Sonntag, 22. April 2018 von 11:00 bis 17:00 Uhr ein. Beim 
Schützenhaus im Waldkircher Stadtteil Buchholz (unter-
halb des Rebberges, Rappenecker Straße) beginnt ein 2,5 
Kilometer Rundweg mit 23 Stationen zu den drei The-
menschwerpunkten „Wald-Natur-Mensch“, „Walderleb-
nis für Kinder“ und „Alte Waldgewerke“. Dabei werden 
unter anderem auch das Holzrücken mit dem Pferd und 
das Handholzhauen gezeigt. Bei verschiedenen Aktionen 
kann die ganze Familie den Wald spielerisch kennenlernen 
beim Klettern, beim Bauen von Nistkästen oder auf einem 
Pirschpfad mit der Spurensuche der heimischen Tier- und 
Pflanzenwelt. Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Em-
mendingen lädt zu einem Such- und Gewinnspiel rund 
um das Thema „Kein Müll in der Landschaft" ein, bei dem 
Rucksäcke, Freizeitkarten und mehr zu gewinnen ist. Au-
ßerdem präsentieren sich Vereine wie die Bergwacht, der 
Schwarzwaldverein, der Naturpark Südschwarzwald, die 
Waldgenossenschaft Schwarzwald Breisgau und die Imker. 
Für Bewirtung sorgen die Feuerwehr Waldkirch, der Schüt-
zenverein KKSV Buchholz, der Tennisclub Buchholz und der 
Waldkindergarten Ranunkel. Ab Bahnhof Buchholz ver-
kehrt von 10:40 bis 18:15 Uhr etwa alle Viertelstunde ein 
Shuttle-Bus zum Waldtag, zu Fuß sind es ab dem Bahnhof 
ca. 15 Minuten. Der Rundweg ist für Kinderwagen geeig-
net. Weitere Infos zum Waldtag gibt’s unter 
www.landkreis-emmendingen.de

Kinderaktion: Gemüse säen und pflanzen
Säen und Pflanzen, Pflegen und Ernten begeistert Kinder. 
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg bietet für kleine Gartenköche von 6 bis 12 Jahren 
am Samstag, 28. April 2018 von 10:00 bis 13:00 Uhr einen 
Pflanz- und Kochkurs an. Dabei werden die ersten Gemü-
sesetzlinge und Erdbeeren in die Hochbeete gepflanzt und 
gesät. In der Lehrküche bereiten die Kinder anschließend 
einfache Speisen zu, die zu Hause von den Kindern nach-
gekocht werden können. Die Teilnahmegebühr beträgt 3 € 
plus 5 € für Lebensmittel und Materialkosten. Der Beitrag 
kann auf Nachfrage reduziert werden. Anmeldung bis 26. 
April 2018 beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, Tele-
fon 07641 451 9192.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Vortragsreihe „Von der Uni in den Beruf“

Wege in den verdeckten Arbeitsmarkt 
Life/Work Planning (LWP) – am Donnerstag, 26. April, in-
formiert Marc Buddensieg über Wege in den verdeckten 
Arbeitsmarkt. Die Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im 
Kollegiengebäude I der Albert-Ludwigs-Universität (Hör-
saal 1009) und endet voraussichtlich um 19:45 Uhr. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich. 
LWP ist ein effektives Verfahren, das Menschen bei der Su-
che nach Arbeit hilft: „Was kann ich, was will ich beruflich 
wirklich machen und wie komme ich genau dorthin?“ LWP 
richtet sich an diejenigen, die ihre berufliche Zukunft syste-
matisch planen und intensiv angehen wollen. Die Methode 
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ist so einfach wie erfolgreich: die eigenen Fähigkeiten und 
Interessen entdecken, passende Perspektiven erarbeiten und 
umsetzen. Bei der Stellensuche eröffnet die Methode neue 
Wege. Viele Berufseinsteiger bewerben sich vor allem auf 
öffentlich ausgeschriebene Stellen. Was grundsätzlich ver-
nünftig klingt, bietet jedoch nicht immer die größten Chan-
cen – viele Stellen werden nämlich ohne offizielle Ausschrei-
bung in der Zeitung oder im Internet neu besetzt. LWP zeigt 
den Zugang zu diesem eher verdeckten Arbeitsmarkt und 
liefert eine Methode, sich diesen systematisch zu erschlie-
ßen. Marc Buddensieg ist Personalentwickler und ausgebil-
deter LWP-Trainer am LWP Institut Hannover. Sein Vortrag 
ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in den Beruf“, 
die in Kooperation von der Agentur für Arbeit Freiburg und 
dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Universität 
für Studierende und Hochschulabsolventen organisiert wird.

Aufruf zur Teilnahme  
am Girls‘Day/Boys‘Day
Klischee-frei zum Beruf
Keine Chance verpassen. Jetzt unter www.girls-day.de und 
www.boys-day.de informieren, Wunschangebot aussuchen 
und anmelden!
Die Agentur für Arbeit Freiburg ruft zur Teilnahme an 
den Aktionstagen Girls'Day – Mädchen-Zukunftstag und 
Boys’Day – Jungen-Zukunftstag am 26. April auf. Noch im-
mer spiegeln Berufsstatistiken ein ungleiches Geschlechts-
verhältnis wider. Die „Zukunftstage“ wollen klassische 
Rollenbilder hinterfragen und Vorurteile gegenüber Män-
ner- und Frauenberufen auf den Prüfstand stellen.
An Mädchen und junge Frauen
Was ist typisch ich? Finde es heraus und mach mit beim dies-
jährigen Girls'Day. Unternehmen und Institutionen öffnen 
ihre Türen für euch! Erlebt hautnah, wie spannend es sein 
kann mit Metall oder Holz zu arbeiten, computergesteuer-
te Maschinen zu bedienen, im Labor Analysen durchzufüh-
ren oder wissenschaftliche Auswertungen vorzunehmen. 
Inzwischen nutzen viele Betriebe mit technisch-naturwis-
senschaftlicher Berufen den Girls'Day, um Mädchen wie 
dich anzusprechen und für ihre Berufsfelder zu begeistern.
An Jungen und junge Männer
Du kannst ganz neue Berufe für dich entdecken, an die du 
bisher noch nicht gedacht hast. Probiere doch mal Berufe 
in den Bereichen Erziehung, Pflege, Soziales oder Gesund-
heit aus! Du lernst dabei vieles über deine Fähigkeiten und 
Stärken. Viele Arbeitgeber möchten dir interessante und 
spannende Einblicke in diese Bereiche ermöglichen und 
dich dafür begeistern.
An die Eltern
Auch die Eltern möchten wir ermutigen, offen für die Be-
rufswahlüberlegungen Ihrer Töchter und Söhne zu sein. 
Erst der Blick über den Tellerrand ermöglicht es Jugend-
lichen, alle Facetten ihres Talentes zu erkennen. Plötzlich 
sind Berufe interessant und perspektivreich, über die man 
bislang noch nicht nachgedacht hat.
Die aktuellsten Informationen zum Girls´Day gibt es unter 
http://www.girls-day.de und zum Boys´Day unter http://
www.boys-day.de. Dort veröffentlichen Arbeitgeber ihre 
Angebote, junge Männer und Frauen suchen 

Modische Herrenhaarschnitte fachgerecht 
erlernen
Jungfriseure, Wiedereinsteiger, Ausbilder und Teamleiter 
lernen am Montag, 4. Juni von 08:00 bis 16:00 Uhr an der 
Gewerbe Akademie Freiburg modische Herrenhaarschnit-
te umzusetzen. Es beginnt mit Schnittplanung sowie drei 
Arten der Fasson. Danach werden maskuline Merkmale für 
drei unterschiedliche Designs erarbeitet. Gelernt werden 
vertikale und horizontale Schnitt-Techniken, Scheitel-Va-
riationen und maskuline Styling-Möglichkeiten bei unter-
schiedlichen Haarlängen. Die Teilnehmer sollten ihr per-
sönliches Handwerksmaterial mitbringen.
Die Lehrgangskosten können unter bestimmten Voraus-
setzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ge-
fördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg unter Telefon 0761 15250-0 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de

 

Maihock
Die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Bleibach lädt zu ihrem 
traditionellen 1. Maihock am Bleibacher Rathaus ein. Ne-
ben Spießbraten, Grillwürsten und Wurstsalat gibt es auch 
einen musikalischen Leckerbissen. Ab 12:30 Uhr spielen die 
Blibicher Mihlibach Musikanten auf und sorgen so für bes-
te Unterhaltung.
Die Feuerwehr Bleibach freut sich auf Ihren Besuch.

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

SCHWIMMBAD GUTACH

Jahreshauptversammlung des  
Freundeskreis Schwimmbad Gutach e.V.
Am Freitag, den 27.04.2018 findet im Gasthaus Schönwa-
sener Hof die Jahreshauptversammlung des Freundeskreis 
Schwimmbad Gutach e.V. statt. Beginn der Versammlung 
ist um 19:30 Uhr.
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.  Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung
3. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht über die Schwimmbadsanierung
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes
Anträge und Ergänzungswünsche zur Tagesordnung sind 
spätestens eine Woche vor der Jahreshauptversammlung 
beim 1. Vorsitzenden schriftlich einzureichen.
Die Vorstandschaft

Geführte MTB-Touren ab Elzach 
Startklar für die MTB-Saison 2018
Auch in diesem Jahr finden geführte Mountainbike-Touren 
ab Elzach statt. Das Mountainbike-Team aus Elzach unter 
der langjährigen und erfahrenen Leitung von Peter Behr-
mann und Christian Bronner hat sich für die neue Saison 
wieder spannende Touren ausgedacht, die Einsteiger und 
auch Fortgeschrittene ansprechen und vor allem Spaß am 
Mountainbiken machen sollen.
Los geht´s am Sonntag, 22. April 2018 um 14:00 Uhr mit der 
„Tour zum Hünersedel“ (Elzach – Oberwinden - Kreuzmoos – 
Hünersedelturm – Biederbach – Elzach, 30 km, 650 hm, Dauer 
ca. 3,0 Stunden). Treffpunkt: „Parken an der Elz“ in Elzach. 
Über die Saison werden weitere Touren angeboten. Am 16. 
September 2018 endet die Saison mit der traditionellen Bi-
kerwallfahrt auf den Hörnleberg. 
Die Teilnahme an den Touren ist kostenlos. Das komplette 
Programm, die Teilnahmebedingungen und weitere Infor-
mationen sind zu finden unter: www.zweitaelerland.de. 

Patrozinium St. Georg Bleibach mit anschließendem Sup-
penbrunch
Am Sonntag, den 22. April 2018, feiert die Pfarrgemeinde 
Bleibach ihr Patrozinium. Der Festgottesdienst beginnt um 
10:30 Uhr. Die musikalische Umrahmung erfolgt durch den 
Kirchenchor St. Sebastian Simonswald mit Unterstützung 
von Sängerinnen und Sängern des derzeit nicht aktiven 
Kirchenchors St. Georg Bleibach. Ergänzt wird der Gottes-
dienst durch die Prozession mit den örtlichen Vereinen und 

den Gottesdienstbesuchern durch die Straßen der Gemein-
de. Im Anschluss an den Gottesdienst laden das Gemeinde-
team und der Kirchenbau-Förderverein gegen eine Spende 
herzlich zu einem „Suppenbrunch“ ein. Bei verschiedenen 
Suppen und Gesprächen, Begegnungen und Miteinander, 
Kaffee und Kuchen freuen wir uns auf einen angeneh-
men Tag mit Ihnen in der Unterkirche in Bleibach. Es wäre 
schön, wenn Sie durch Ihr Mitwirken zum Gelingen dieses 
Tages beitragen. 
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihr Kommen.
Ihr Pfarrgemeindeteam St. Georg Bleibach

Seelsorgeeinheit Mittleres
Elz- und Simonswäldertal

Kirchliche Mitteilungen 
21.04.2018 – 29.04.2018

Künftig werden die kirchlichen Mitteilungen im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Gutach veröffentlicht.
Sa., 21.04. Samstag der dritten Osterwoche
18:30 Gutach     Eucharistiefeier - Vorabend - 

Agathe, Oswin u. Hermann Heil-
bock

So., 22.04. VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT
09:00 Obersimonswald  Eucharistiefeier - 2. Seelenamt 

Roswitha Wehrle/ Andreas, The-
resia u. Franz Kaltenbach / Fried-
rich Fischer (JM) / Karl Fehren-
bach u. Angeh.

10:30 Bleibach     Eucharistiefeier - Patrozinium 
St. Georg - mitgestaltet vom Kir-
chenchor, mit Patroziniumspro-
zession

15:00 Siegelau    Taufe: Antonia Kienzle
18:00 Untersimonswald Bildungswerk: 
        Reisebericht "Tadschikistan"
Mo., 23.04. Montag der vierten Osterwoche
18:00 Bleibach    Rosenkranz
Di., 24.04. Dienstag der vierten Osterwoche
14:30 Untersimonswald  kfd Kräuterwanderung mit Ver-

köstigung
18:30 Bleibach     Eucharistiefeier - Berta u. Fried-

rich Heizmann (JM)
Mi., 25.04. HEILIGER MARKUS, Evangelist 
08:00 Obersimonswald Eucharistiefeier
13:00 Bleibach     kfd: Besichtigung der Kirche 

"Maria Magdalena" in Freiburg-
Rieselfeld, Abfahrt Bahnhof Blei-
bach 13:17 Uhr

Do., 26.04. Donnerstag der vierten Osterwoche
08:30 Bleibach    Laudes
18:00 Siegelau    Rosenkranz
19:30 Untersimonswald  Bildungswerk: Pastellmalkurs für 

Fortgeschrittene, Gemeindehaus
Fr., 27.04. Freitag der vierten Osterwoche
18:00 Bleibach    Rosenkranz
18:30 Gutach    Eucharistiefeier
Sa., 28.04. Samstag der vierten Osterwoche
18:30 Bleibach     Eucharistiefeier - Vorabend - 2. 

Seelenamt Maria Fischer/ Emil 
Schaller/ Helmut Kaltenbach / 
Rosa u. Wilhelm Kaltenbach u. 
Angeh./ Rudolf Fischer

So., 29.04. FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
09:00 Siegelau     Eucharistiefeier - 3. Seelenamt 

Rosmarie Nopper / Anton Wal-
ter u. Angeh./ Martha Schill u. 
Angeh./ Rosa, Reinhard u. Frida 
Hamm / Rudolf Wernet

10:30 Untersimonswald  Eucharistiefeier - August u. Anna 
Kaltenbach / Hansjörg Wehrle u. 
Verstorbene v. Trenklehof / Ma-
ria Weis / Willi Wölfle

17:00 Gutach    Minis: Infotreffen Romfahrer
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Bildungswerk: Reisebericht über Tadschikistan
Am Sonntag, 22. April berichten Lotti Richter und Reiner 
Hagemann in Wort und Bild über ihre Reise mit dem Fahr-
rad im Fan-Gebirge in Tadschikistan. Gemeindehaus Unter-
simonswald um 18.00 Uhr – Herzliche Einladung

Betriebsausflug
Wir bitten um Beachtung dass am Montag, den 23. April 
die Pfarrbüros nicht geöffnet sind.

Infotreffen Romfahrer am 29. April in Gutach
Am 29. Juli fahren 38 Ministranten und Ministrantinnen 
unserer Seelsorgeeinheit nach Rom zur Ministrantenwall-
fahrt.
Am Sonntag, den 29. April findet ein Infotreffen für die 
Romfahrer und Eltern um 17.00 Uhr in Gutach statt. Herz-
liche Einladung

Maiandachten
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich zu den folgenden Fei-
ern der Maiandachten eingeladen
-  1. Mai, 15.00 Uhr Siegelau auf dem Eckleberg, Hofka-

pelle vom Gregorihof.
-     4. Mai, 18.30 Uhr Gutach Riedern, Hofkapelle Unmüßig
-    6. Mai, 17.00 Uhr Untersimonswald in der Jodokuskapel-

le (Griesbach) gestaltet vom Kirchenchor St. Sebastian

Pfarrbüro Gutach,
Alexanderstr. 9, 79261 Gutach
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Do 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113
Pfarrsekretariat: Beate Hin, Anita Gehring
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
Pfarrer Jens Fehrenbacher, Tel. 07681/7113
jens.fehrenbacher@kath-semes.de
Pater Rex Babu, Schulstr. 2, 79261 Gutach-Bleibach
Tel. 07685/9139635 pater.rex@kath-semes.de
Diakon Günter Hin,guenter.hin@kath-semes.de

Pfarrbüro Simonswald, 
Kirchstr. 8, 79261 Untersimonswald
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07683/246
Pfarrsekretariat: Johanna Stratz
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
Pastoralreferentin Eva Baumgartner Tel. 07683/919842
eva.baumgartner@kath-semes.de
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber 
Tel. 07683/919842
bernadette.lehrer@kath-semes.de
Homepage: www.kath-semes.de

Am Donnerstag, 19. April 2018
14:30 Uhr  -  Seniorencafé im Gemeindehaus
Am Sonntag, 22. April 2018
09:30 Uhr  -   Gottesdienst anschl. Kirchcafé - anschlie-

ßend Gemeindewanderung
17:00 Uhr  -   Konzert für Traversflöte, Gambe und Cem-

balo/Orgel, Ute Kloppert und andere re-
nommierte Musiker

Einladung zur Mitgliederversammlung am 27.04.2018 ab 
20:00 Uhr im Gasthaus Löwen, Bleibach.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung

  3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
der Beschlussfähigkeit

  4.  Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederver-
sammlung

  5. Jahresbericht Schriftführer
  6. Jahresbericht 1. Vorsitzender
  7. Kassenbericht
  8. Bericht der Kassenprüfer
  9. Bericht Trainer der Aktiven
10. Bericht Jugendtrainer
11. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Anträge sind schriftlich bis zum 20.04.2018 beim 1. Vor-
stand einzureichen.
gez. Karl-Heinz Steiert, 1. Vorstand

Böller-Knall am Ölberg in Bleibach!
Am 22. April 2018 (Patrozinium „St. Georg“) werden 
die Böllerschützen Bleibach um 06:00 Uhr 3 sowie um 
11:30 Uhr 6 Böllerschüsse abgeben.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des DRK-Ortsverein Gutach-
Bleibach e. V. findet am Donnerstag, den 19.04.2018 im 
Gasthaus Löwen, Bleibach, statt. Beginn ist 20:00 Uhr.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
  3. Berichte
 a)  Vorsitzender
 b)  Schriftführer
 c)  Bereitschaft
 d)  JRK
 e)  Sozialarbeit
 f)  Gymnastikgruppe
  4. Kassenbericht durch den Schatzmeister
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung des Schatzmeisters
  7. Entlastung des Vorstandes
  8. Neuwahlen des Vorstandes
  9. Wahl der Kassenprüfer
10. Wahl der Delegierten für die Kreisversammlung
11. Ehrungen und Ernennungen
12. Verschiedenes/Grußworte
Anträge zur Tagesordnung können beim Vorsitzenden Sebas-
tian Rötzer, Rittweg 1, 79261 Gutach, eingereicht werden.

Einladung zum Seniorennachmittag im 
Ortsteil Siegelau

Die Gemeinde und das DRK laden am Sonntag, den 
22.04.2018 nach Siegelau ins Gasthaus „Bären“ zum Se-
niorennachmittag. Beginn ist um 14:30 Uhr. Neben der 
Abstimmung über das Ziel der diesjährigen Ausflugsfahrt 
wird ein Film über Siegelau gezeigt, der in den 70er- und 
80er-Jahren entstand und durch den ehem. Bürgermeis-
ter Axel Schindler zur Verfügung gestellt wurde (Herr 
Schindler ist aber selbst nicht anwesend). Als besonderen 
Service bietet das DRK den Oberspitzenbacher Senioren 
an, sie abzuholen und in den „Bären“ zu fahren. Treff-
punkt ist um 14:00 Uhr am „Hirschen“ in Oberspitzen-
bach. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch und freuen 
uns auf einen Nachmittag mit besonderem Programm. 
Selbstverständlich sind auch die Seniorinnen und Senio-
ren der anderen Ortsteile herzlich willkommen.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Bleibach werden 
hiermit zu der am Samstag, den 28. April 2018 um 20:00 Uhr 
im Gasthaus „Schwarzwälder Hof“ in Bleibach stattfinden-
den Mitgliederversammlung herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Bericht des Jagdvorstandes
2.  Bericht des Kassenverwalters
3.  Prüfbericht des Jagdausschusses
4.  Entlastung des Vorstandes und des Kassenverwalters
5.   Neuwahl des Jagdvorstandes, des Jagdausschusses, des 

Kassenverwalters und deren Stellvertreter
6.  Bericht des Jagdpächters
7.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung sind die Jagd-
genossen mit Ehegatten bzw. Lebensgefährten von dem 
Jagdpächter zu einem „Rehessen“ eingeladen.
gez. M. Klausmann, Jagdvorstand 

Fahrt nach Freiburg-Rieselfeld am Mittwoch, 25. April 2018
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen von Sie-
gelau, Gutach und Bleibach zur Besichtigung der Kirche 
"Maria - Magdalena". Das Besondere ist, es sind 2 Kirchen 
unter einem Dach. Der kantige, turmlose Kirchenbau aus 
Beton beherbergt Kirchenräume für die beiden großen 
Konfessionen, zwischen denen ein gemeinsam genutztes 
Foyer liegt.
Hinfahrt: 13:17 Uhr ab Bahnhof Bleibach, Bahnhof Gutach 
13:20 Uhr, mit dem Zug nach Freiburg Hbf. Weiterfahrt mit 
der Straßenbahn in das Rieselfeld. Die Haltestelle befindet 
sich direkt bei der Kirche. Nach der Besichtigung ist Zeit 
zum Kaffeetrinken. Für weitere Informationen und Anmel-
dung wenden Sie sich bitte an Frau Rita Wangerowski, Tel. 
07685 807.

Kirchl. Sozialstation  
St. Elisabeth e.V.

Gesundheit aus dem Kochtopf – Heimische Superfoods
Warum in die Ferne schweifen, wenn gesundes heimisches 
Obst und Gemüse bei uns reichlich frisch verfügbar ist? Er-
fahren Sie, was in Apfel, Tomate, Kartoffel und Co. an viel-
fältigen Inhaltsstoffen und Heilkräften drinsteckt und wie 
wir diese täglich nutzen können
Durch diesen interaktiven Vortrag mit Kostproben führt 
Sie die erfahrene Heilpraktikerin und Krankenschwester 
Gabi Dorner aus Siensbach. Er findet am Dienstag, den 24. 
April 2018 um 19:00 Uhr in den Räumen der Kirchlichen 
Sozialstation St. Elisabeth, Kirchstr. 16 in Waldkirch statt. 
Der Eintritt kostet 7 Euro. Info und Anmeldung unter Tel. 
07681-4936146.

Einladung zum Gesundheitsnachmittag für pflegende An-
gehörige
25.04.2018, 15:00 – 17:00 Uhr 
Als pflegende Angehörige übernehmen Sie eine wertvolle 
und anspruchsvolle Arbeit, die oft im Stillen geschieht, die 
Sie manchmal an Ihre körperlichen und seelischen Gren-
zen führt. Täglich werden Sie in unterschiedlicher Weise 
beansprucht und selten bleibt Zeit für sich selbst, für eine 
Auszeit. Gerade die persönliche Auszeit und Entlastung 
ist wichtig – denn nur wer selbst körperlich und seelisch 
stabil bleibt, kann auch anderen helfen und pflegen. Wir 
möchten Sie mit den Angeboten in Form eines „Gesund-
heitsnachmittags“ stärken, informieren, Anregungen ge-
ben, Entlastungen aufzeigen – Ihnen eine kleine Auszeit 
anbieten!

•	Informationen und Tipps zu Entlastungsangeboten - Mit-
arbeiter der Kirchl. Sozialstation und Frau Zeisberg-Viroli 
vom Verein WiWalDi

•	Informationen „Rund-um-die-Pflege“  
- Mitarbeiter der Sozialstation

•	Mit Entspannung Stress abbauen  
- Angebote Therapiezentrum Klöckner        

•	Mit Kneipp Lebensgeister wecken  
- Angebote Reformhaus Steinhart

Pausenstände mit Kaffee, Kuchen, Obst, gesunde Snacks.   
Wir bitten um Anmeldung, die Teilnahme ist kostenlos!
Kirchl. Sozialstation St. Elisabeth e.V., Kirchstr. 16, 79183 
Waldkirch, Tel. 07681/40720 oder info@sozialstation-wald-
kirch.de        

SC Jugendabteilung

SC Gutach Bleibach sucht fußballbegeisterte Mädchen
Die Jugendabteilung des SC Gutach Bleibach sucht zur Neu-
formierung einer E-Juniorinnen-Mannschaft,
fußballbegeisterte Mädchen in den Jahrgängen 2008 und 
2009 für einen Neustart von Mädchenmannschaften zur 
neuen Saison 2018 / 2019 ! Nähere Informationen erteilt 
Euch gerne unser Jugendleiter Michael Otteny, unter fol-
genden Rufnummern 
privat unter 07685 / 908434 ab 20:30 Uhr, sowie Mobil un-
ter 0151 / 20743344 !
Wir hoffen Euer Interesse geweckt zu haben und freuen 
uns auf Euch!

Schwarzwaldverein Kollnau-Gutach

Auf Goethes Spuren - Tour Egerland, Zwischen Chemnitz, 
Dresden, Teplitz und Brüx von Mittwoch, 13.06.2018 bis 
Sonntag, 17.06.2018
Auf alten Pascherpfaden ins böhmische Bäderland
Vielfach wanderte und fuhr der Geheimrat von seiner 
Wahlheimat Weimar ins egerländische Teplitz, um sich 
in den dortigen Bädern von den Strapazen des Staatsge-
schäfts, der Wissenschaften und des Dichtens zu erholen. 
Meist wählte er für die Anreise den Weg durchs Ascher 
Ländchen, um das Egerland in seiner ganzen Länge bis in 
sein Bad zu durcheilen.Vielleicht gelingt es uns, einen Blick 
auf den Goethestein zwischen Asch und Franzensbad zu 
werfen?
Südlich der alten europäischen Metropole Eger betrieb 
Goethe geologische Studien. Ob er beim Zwischenhalt in 
Karlsbad sein medizinisches Wissen an den 12 + 1 heilsamen 
Quellen vertieft haben wird? Oder wie er bei der Anreise 
die sehenswerte Hauptstraße von Falkenau durcheilt ha-
ben mag? Ob er wohl ahnte, dass die Kirche von Brüx, dem 
Annaberger Dom gleichend, zwei Jahrhunderte später 850 
m weit verschoben werden würde, der darunter liegenden 
Kohle wegen? Ob er wohl einmal über die Dorfkreuzung 
jenes Ortes spaziert war, wo später unser Kollnau-Gutacher 
Ehrenmitglied das Licht der Welt erblickt haben würde?
Goethe nächtigte gewöhnlich in Teplitz; uns dagegen zieht 
es hinauf auf den Kamm des Erzgebirges. Im Hotel Lug-
steinhof in Zinnwald wird uns Frau Zimmermann mit ihren 
Leuten bestens bewirten. Von dort aus bieten sich zahllose 
Möglichkeiten für herrliche Wanderungen, ob im hügeligen 
Land auf der sächsischen Seite oder an den steil abfallenden 
böhmischen Hängen, der Westseite des Schwarzwalds ver-
gleichbar. Schlösser, Burgen, herrliche Ausblicke allüberall... 
Ob wir unterwegs wohl einmal auf einen Irrwuzen treten 
und zur Altenberger Kräuterlikörfabrik gelangen werden, 
deren Heilwässer auch im Elztal nicht unbekannt sind? Viel-
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leicht fahren wir ein Stück mit der im letzten Jahr neu er-
standenen Weißeritzbahn, die vor 16 Jahren im Hochwas-
ser versunken war? Oder lieber auf der böhmischen Seite in 
einer Brotbüchse oder von einer Brillenschlange gezogen? 
Viel zu schnell jedenfalls werden die wenigen Tage an der 
böhmisch-sächsischen Grenze vergangen sein! Pilsner Ur-
quell oder dunkles Budweiser, Gulasch mit böhmischen Knö-
deln oder Palatschinken werden wir wieder missen müssen! 
Unser Quartier ist der "Lugsteinhof" in Zinnwald, unmittel-
bar an der böhmischen Grenze. Bei einer Mindestteilneh-
merzahl von 25 Personen beträgt der Preis unserer Fahrt 310 
Euro im Doppelzimmer, 340 Euro im Einzelzimmer. Darin 
enthalten sind der Omnibus, Übernachtung und Frühstück 
im Hotel, am ersten und am letzten Tag auch das Abendes-
sen. Der Lugsteinhof bietet unter Anderem ein Hallenbad 
mit Saunabereich, Kegelbahn und vieles mehr.
Ihre Anmeldung erbitten wir baldmöglichst, spätestens 
zum 5. Mai, unter der unten genannten Telefonnummer 
oder E-Mail-
Adresse, Ihre Anzahlung von 100 Euro auf das Konto DE06 
6809 2400 0050 4200 00). bei der Voba Breisgau Nord 
Mittwoch, 13.06.2018 bis Sonntag, 17.06.2018
Treffpunkt: Kollnau Albert-Burger-Platz 06:00 Uhr; Zustieg 
auch Bleibach Bahnhof 05:45 Uhr, Gutach Brücke 05:50 Uhr,
Waldkirch Rathaus 06:10 Uhr möglich.
Ansprechpartner ist Martin Hünerfeld, Telefon 07681/8165. 
E-Mail: Martin_Huenerfeld@t-online.de. 40 Plätze. Preis: 
310,00 € p.P. im DZ + 30 € Zuschlag im EZ. Anmeldung er-
forderlich
Unser Quartier: Hotel Lugsteinhof, Zinnwald/Erzgebirge
Gäste sind herzlich willkommen!

Kirchenpatrozinium St. Georg Bleibach
Wir bitten die Trachtenträger/innen am Sonntag, den  
22. April 2018 am Kirchenpatrozinium St. Georg in Bleibach 
teilzunehmen. Beginn des Festgottesdienstes ist um 10:30 
Uhr, anschließend Prozession. 
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.
Willi Wehrle, 1. Vorstand

Voranzeige
Maibaum stellen und Tanz in den Mai am 30.04.2018 in 
Bleibach
18:00 Uhr:   Umzug mit dem Maibaum ab Ölbergweg zum 

Bahnhofsvorplatz, anschließend Aufstellen 
des Maibaumes

     Mitwirkende: Musikkapellen, Trachten- und 
Brauchtumsgruppen 

20:00 Uhr:   Festhalle Bleibach: Tanzaufführungen der 
Kindervolkstanzgruppen und Tanz in den Mai 
mit dem Trio Malayka, der bekannten Unter-
haltungs-, Tanz- und Stimmungskapelle.

Der Eintritt ist frei. 

11. Naturparkmarkt in Elzach
Am Sonntag, dem 29. April 2018 findet in Elzach von 11:00 
Uhr bis 17:00 Uhr beim Schulzentrum Elzach und dem Haus 
des Gastes der 11. Naturparkmarkt statt. Der Markt bietet 
ein breitgefächertes Angebot an Produkten von einhei-
mischen und regionalen Erzeugern. Daneben werden ein 
umfangreiches Begleitprogramm für die ganze Familie 
wie handwerkliche Vorführungen, ein attraktives Kinder-
programm für unsere kleinen Gäste, ein Streichelzoo, eine 
historische Traktorausstellung und weitere Attraktionen 
geboten.

Ausführliche Hinweise und einen Flyer mit den Angeboten 
und dem Programm finden Sie im Internet unter www.elz-
ach.de. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Stadt Elzach

Buchvorstellung "Die Sebastianskapelle 
und der Alte Friedhof in Waldkirch"
Am Donnerstag, 26. April, stellt der Heimat- und Ge-
schichtsverein zusammen mit den beiden Autoren Doro-
thea Scherle und Andreas Haasis-Berner das neue, in der 
Reihe "Waldkircher Stadtgeschichte" erschienene Buch 
"Die Sebastianskapelle und der Alte Friedhof in Waldkirch" 
öffentlich vor. 
Beginn ist um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum St. Margare-
then (Großer Saal). Die Mezzosopranistin Frauke Hofmann 
und der Pianist William Cuthbertson umrahmen die Ver-
anstaltung mit passender Liedliteratur. An die Buchvorstel-
lung schließt sich ein Umtrunk an, der Gelegenheit zum 
Austausch gibt. Die Autoren signieren ihr Buch. Einst au-
ßerhalb von Waldkirch gelegen, bildet der Alte Friedhof 
mit der St. Sebastianskapelle heute eine grüne Oase inmit-
ten der Stadt. 
Die Geschichte von Kapelle und Friedhof waren bislang 
weithin unaufgearbeitet, und auch die verbliebenen Grab-
steine waren nicht dokumentiert. Diese Lücke schließen 
nun die beiden in Waldkirch lebenden Autoren Dorothea 
Scherle und Andreas Haasis-Berner mit einem reich be-
bilderten Buch, das sie im Auftrag des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Waldkirch auf ehrenamtlicher Basis verfasst 
haben. Der Titel lautet "Die Sebastianskapelle und der Alte 
Friedhof in Waldkirch". 
Das Buch ist der vierte Band der neuen Reihe "Waldkircher 
Stadtgeschichte" und wurde zusammen mit der Druckerei 
Burger in Kollnau realisiert. Die katholische Diplom-Theo-
login Dorothea Scherle hat in anderthalbjähriger Arbeit 
die Geschichte der Kapelle und des Friedhofs vom 17. bis 
zum 20. Jahrhundert aufgearbeitet und dafür eine große 
Menge handschriftlicher Akten aus verschiedenen Archi-
ven abgetippt und ausgewertet. 
Der Archäologe Dr. Andreas Haasis-Berner hat die verblie-
benen Grabsteine fotografiert, die Inschriften dokumen-
tiert und, soweit wie möglich, Informationen zu den Ver-
storbenen zusammengetragen. So bietet das Buch einen 
umfassenden Überblick über die wechselvolle Bau- und 
Nutzungsgeschichte der Kapelle und des Friedhofes vom 
17. bis 20. Jahrhundert. Fotografien, Pläne, Reproduktio-
nen von Ölbildern und Stichen und Faksimiles von Urkun-
den samt Transkriptionen ergänzen die Darstellung und 
lassen die Lektüre auch zu einem optischen Vergnügen 
werden.

Wald und Wiese bitten zu Tisch!
- Wildkräuterpirsch mit Wildkräutersüpple im Altersbach 
- Samstag, 21. April 2018 • Spaziergang: 14:00 - 17:00 Uhr
Die frischen, zarten Wildkräuter unserer heimischen Natur 
bieten geschmacklich eine besondere Bereicherung des 
Speisezettels und wirken - Dank ihrer Inhaltsstoffe - gleich-
zeitig vitalisierend auf den menschlichen Organismus. 
Scharfe Vitaminbomben, Darmtrainer, Pfefferersatz und 
blumige, essbare Augenweiden… gibt es auf der Heilpflan-
zen-Exkursion am Samstag, 21. April mit der 'Botschafterin 
für Wildkräuter' Nicole Kaiser durch das malerische Alters-
bachtälchen zu entdecken. Zum Abschluss wird Clemens 
Dold vom Gasthof Altersbach die Teilnehmenden mit einer 
leckeren Frühlingskraft-Suppe empfangen.
Anmeldungen und Infos:
Nicole	Kaiser	•	T.	07681/4742355	•	info@arnica-wildkraeu-
terseminare.de	•	www.arnica-wildkraeuterseminare.de
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Die Öf
nen Ziele
der Planung
Planung
lungnahmen
das Ergebnis

Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Blut kann man nicht künstlich herstellen

DRK-Blutspendedienst ruft zur  
Blutspende auf

Jeden Tag benötigen Menschen auf Grund von Krank-
heiten oder Unfällen Bluttransfusionen. Die dafür be-
nötigten Präparate können nur aus Blutspenden ge-
wonnen werden, eine künstliche Alternative gibt es 
nicht. Mit jeder Blutspende gibt ein Mensch eine Hei-
lungsmöglichkeit und rettet vielleicht sogar das Leben. 
Blut ist kostbar und einzigartig weil es nicht künstlich 
hergestellt werden kann, weil man es nicht im Super-
markt im Kühlregal findet und weil ohne das „flüssige 
Organ“ kein Mensch leben könnte!
Die nächste Möglichkeit seinen Lebenssaft zur Versor-
gung von Kranken und Verletzen zu geben bietet der 
DRK-Blutspendedienst

am Donnerstag, dem 26.04.2018
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

in 79261 GUTACH / BLEIBACH
Festhalle, Raufeldstraße 4

Der DRK-Blutspendedienst bittet auch den Partner, 
einen Freund, Bekannten, Nachbarn oder Kollegen 
mitzubringen und/oder einen Erstspender zu seinem 
ersten Lebensrettereinsatz zu begleiten. Zu zweit ist 
Leben retten noch schöner und es kann doppelt so 
vielen Menschen geholfen werden. Jede Spende zählt. 
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. 
Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mit-
bringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informa-
tionen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800-1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich.

GLOTTERTÄLER Frühlingsfest am 28. April 
in der Eichberghalle Glottertal
Liebe musik- und tanzbegeiste Party-Freundinnen und 
-Freunde. Zu unserem Frühlingsfest am 28. April 2018 la-
den wir Sie wieder herzlich ein. Wie beim Stuttgarter Früh-
lingsfest oder dem Münchner Oktoberfest wird die Halle 
wieder zu einem Bierdorf, einer Weinbühne und Bar mit 
sicher wieder vielen Besucher in Dirndl und Lederhose. Im 
"Eichberghallen-Festzelt" wird das „Schwarzwald-Quin-
tett“ mit Partyhits, Alpenrock, Schlager und Tanzmusik für 
echte Wiesnstimmung sorgen. Eintritt 6 EUR ab 18 Jahren. 
Einlass ist um 19:30 Uhr und um 20:30 Uhr Fassanstich mit 
Freibier.
Wir freuen uns wieder mir vielen Gästen aller Altersgrup-
pen zu feiern.
Ihre Trachtenkapelle Glottertal

  VdK Sozialrechtsschutz gGmbH

Beratung im Sozialrecht:
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH finden in Emmendingen:
am Mittwoch, 2., 16. und 30. Mai und am Donnerstag, 
den 3. Mai jeweils vormittags in der VdK-Kreisverbandsge-
schäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3 statt. 

Der nächste Sprechtag in Waldkirch:
findet am Montag, 7. Mai im Rathaus beim Marktplatz (Ge-
nerationenbüro) statt.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0761 / 50 44 9-0 
ist erforderlich.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Hier spielt die Action! 
Damen Handball Bundesliga-Tickets zu gewinnen!
Große Verlosungsaktion für Nussbaum Club-Mitglieder (unsere 
Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club):
5 x 2 Tickets für Schwaben Hornets vs. Buxtehuder SV am Sams-
tag, den 05.05.2018 um 19.00 Uhr in der Sporthalle Ost�ldern (In 
den Anlagen, 73760 Ost�ldern)
Weitere Informationen unter www.schwabenhornets.de
Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungswortes und 
Ihren vollständigen Adressdaten bitte an marketing@nussbaum-
medien.de
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter 
des Verlages und deren Angehörige.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf un-
serer Homepage unter www.nussbaum-medien.de verö�entlicht.
Lösungswort:
Frauenpower
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 22.04.2018

Vom Lyriker Jürgen Riedel stammen die Kurz-
gedichte „Schwaden“, „Schicksalswohnung“, 
„Windpsyche“ und „Blitzhindurch“:

nebelhinein
immer der eine von tausend Wegen
Zeit kondensiert
seit ich dich kenne

zieht dein Herz
in die warme Kammer des Du
schließt das Schicksal ab
klinkst du die Tür nieder
bleibt sie geschlossen

auf stillen Wegen
Wind Licht
ohne Schwermut
Wind Schatten
ohne Liebe

mit dem Einschlag
gewitterwolkigen Schicksals
grelldurchzuckt Leid Liebende
ein fahles Leben lang
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Genuss | Reisen | Kosmetik | Wein

Vorteilswelt
Exclusiv für Nussbaum Club-Mitglieder
diese Woche mit attraktiven Angeboten
unseres Partners

T R A U M H A F T E P R E M I U M K R E U Z F A H R T
I N K L U S I V E H I N - U N D R Ü C K F L U G , T R A N S F E R S U N D H O T E L V O R Ü B E R N A C H T U N G *

Für Sie inklusive:
Traumhafte Kreuzfahrt in moderner Kabine zum Sonderpreis · Hin- und Rückflug (verschiedene

Flughäfen möglich) · Transfers · Hotelvorübernachtung bei Karibik-Kreuzfahrten · Rail&Fly

Nur telefonisch buchbar bei den Royal Caribbean Kreuzfahrt-Spezialisten unter 0800-7240345
(gebührenfreier Anruf) unter Angabe PROMOCODE “NUSSBAUM”

* Angebotsbedingungen: Preise pro Person bei Doppelbelegung. Die Aktion gilt nur für neugetätigte Buchungen, die zwischen dem 09. April 2018 und dem 22. April 2018 unter Angabe des
Promocodes “NUSSBAUM” optioniert und fest gebucht werden. Das Angebot ist nur telefonisch unter 0800-7240345 (gebührenfreier Anruf) buchbar. Gültigkeit nur für Kreuzfahrten mit den oben
genannten Schiffen und Abfahrtsterminen. Das inkludierte Anreisepaket “Fly&Cruise Karibik” beinhaltet neben der Kreuzfahrt die Flüge nach Miami sowie eine Nacht im Hotel vor Abfahrt mit dem
Schiff (nur Unterkunft, Frühstück im Zimmerpreis nicht inbegriffen, in Miami oder Vorort) und die Transfers vom Flughafen zum Hotel, Hotel zum Hafen und Hafen zum Flughafen. Bei Mittelmeer-
Kreuzfahrten ist keine Vorübernachtung enthalten. Hin- und Rückflughäfen sind ausschließlich Frankfurt, München, Düsseldorf, Berlin-Tegel, Wien, Zürich und Genf. Die zugeteilten Flüge können 1-2
Zwischenstopps enthalten. Direktflüge nicht garantiert. Bei Reservierung sind keine anschließenden Änderungen oder Korrekturen der Namen der Passagiere möglich. Angebot ist NICHT mit anderen
Rabatttarifen kombinierbar. Limiertes Angebot. Erhältlich je nach Verfügbarkeit. Vorbehaltlich Druckfehler.
RCL Cruises Ltd. | Hillmannstraße 2a | 28195 Bremen. Reiseveranstalter der beworbenen Schiffe ist entweder (a) Royal Caribbean Cruises Ltd. in Miami, Florida oder (b) ihre Tochtergesellschaften RCL
Cruises Ltd. oder RCL (UK) Ltd. im Vereinigten Königreich. Die Zweigniederlassung RCL Cruises Ltd. ist Handelsvertreter und Absatzmittler der Royal Caribbean.

Die aufgeführten Sonderkonditionen unseres Nussbaum Club-Partners erhalten Sie exclusiv als Leser. Nussbaum Medien ist bei diesen Reisen nicht der Veranstalter.

BERATUNG & BUCHUNG: 0800-7240345 (GEBÜHRENFREIER ANRUF)
MO – FR: 8 – 19 UHR | SA: 9 – 14 UHR | SO: 10 – 16 UHR

Beispielroute: Fort Lauderdale · Nassau ·
Cozumel · Roatán · Puerto Costa Maya ·

Fort Lauderdale

WESTLICHE KARIBIK
7 NÄCHTE

Allure of the Seas®: 26. Aug. 2018;
7. Okt. 2018

Oasis of the Seas®:
21. Okt. 2018

Beispielroute: Barcelona · Sète ·
Palma de Mallorca · Barcelona

MITTELMEER
3 NÄCHTE

Vision of the Seas®:
12. Juni 2018

ANREISEPAKET INKLUSIVE

1.409€*
INNENKABINE AB

1.529€*
BALKONKABINE AB

Beispielroute: Fort Lauderdale · Philipsburg ·
San Juan · Labadee · Fort Lauderdale

ÖSTLICHE KARIBIK
7 NÄCHTE

Allure of the Seas®: 30. Sep.; 14. Okt. 2018
Oasis of the Seas®: 26. Aug. 2018

Harmony of the Seas® :
25. Aug.; 6. Okt. 2018

1.329€*
INNENKABINE AB

1.429€*
BALKONKABINE AB

ANREISEPAKET INKLUSIVE ANREISEPAKET INKLUSIVE

429€*
INNENKABINE AB

519€*
BALKONKABINE AB
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www.nussbaum-medien.de

Viele Leser fragen uns, wie man den vergünstigten
Schlemmerblock beziehen kann.

Den genauen Bestellvorgang haben wir in der Anzeige,
die regelmäßig in den Mitteilungsblättern erscheint,
beschrieben:

1 Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode

2 Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben

3 gewünschten Schlemmerblock suchen

4 nur 50 % zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

„Kann man den Schlemmerblock direkt über den Verlag
beziehen oder sogar imVerlag per Telefon bestellen?“

Nein, das geht leider nicht. Um den Schlemmerblock zu
erhalten, müssen Sie auf der Homepage des Anbieters,
also der Schlemmerblock Marketing GmbH, den oben
angegebenen Code angeben. Andere Vorgehensweisen
sind nicht möglich.

Bei Fragen zum Inhalt des Schlemmerblockes, Unklarheiten
oder Problemen bei der Bestellung setzen Sie sich bitte direkt
mit dem Anbieter in Verbindung. Der Verlag hat leider keinen
direkten Zugriff zu den Buchungssystemen der Partner.

MUSTE
R

Der Schlemmerblock – 50 % sparen!

227€
pro Tonne inkl.MwSt.

ab 3 to (lose)

Mehr Infos: www.schellinger-kg.de

Jetzt
Sonnen-Pellets®
zumFrühlingspreis
bestellen!

Benötigen Sie Hilfe...
...in Rentenfragen?

...in Sozialangelegenheiten?

...im Schwerbehindertenrecht?

Wir informieren und beraten Sie in allen Servicestellen.
Wir vertreten Sie vor den Behörden und vor Gericht.

VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
Bertoldstraße 44
79098 Freiburg

Tel.: 07 61 / 504 49 0
Fax: 07 61 / 504 49 55

srg-freiburg@vdk.de
www.vdk.de/bv-suedbaden

Sozialverband VdK:
Im Mittelpunkt der Mensch

Happy Birthday lieber Thorsten,
Geburtstagsgrüße kommen von gar nicht so weit!

Sie machen sich im Gemeindeblatt Bleibach breit.

Lieber Thorsten , wir wünschen dir Gesundheit,

sei weiterhin schlau. Die Grüße gehen in die Au.

Bleibe fit und guter Dinge,

sodass dir im Leben noch viel GUTES gelinge.

Das wünschen dir Menschen, die dich sehr lieb haben.

'E3#H�&T3!.:E)'E.

Foto: Thinkstock/Elena Schweitzer
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UNFALL
–WASTUN?

Foto: monkeybusinessimages/iStock/Thinkstock

Grüne Karte – am besten immer dabei: Früher war es Pflicht, die „Grüne Karte“ bei Reisen ins Ausland dabei zu haben. Sie galt als Nach-
weis für eine gültige Kfz-Haftpflichtversicherung. Mittlerweile ist sie nur noch bei Reisen in einige osteuropäische Länder und in die
Türkei vorgeschrieben. Um die Formalitäten bei einem Unfall einfacher regeln zu können, sollte die Grüne Karte sicherheitshalber bei
allen Reisen innerhalb der EUmit dabei sein.

Europäischer Unfallbericht –
Schäden einfach dokumentie-
ren: Ein Unfall im Ausland muss
auf jeden Fall protokolliert wer-
den.Nurwer seineAnsprüche be-
legen kann, hat später Anspruch
auf Entschädigung. Tipp: Nut-
zen Sie dafür den Europäischen
Unfallbericht, den Sie bei Ihrer
Kfz-Versicherung erhalten. Das
hilft Ihnen, an alle wichtigen An-
gaben zu denken.
Kfz-Schutzbrief - Hilfe im Pan-
nenfall: Bei Reisen innerhalb

Europas zahlt der Schutzbrief, je
nach Umfang, zum Beispiel für
Pannenhilfe, Fahrzeugrückholung
bei Ausfall des Fahrers, Hotelkos-
ten bei Werkstattaufenthalt und
Ersatzteilversand.
Mallorca-Police–beiMietwagen
auf Versicherungsschutz achten:
Mietautos sind imAusland häufig
mit niedrigeren Deckungssum-
menals inDeutschlandversichert.
Im Falle eines Schadens kann es
sein, dass diese nicht ausreichen
und Teile des Schadens aus eige-

ner Tasche gezahlt werden müs-
sen.Hier lohnt sich einBlick indie
Versicherungsbedingungen Ihrer
Kfz-Haftpflichtversicherung.
Auslands-Schadenschutz –
sinnvolle Ergänzung für den
Urlaub: Sobald es im Ausland
kracht, gilt in der Regel natio-
nales Recht: Zum Beispiel ste-
hen Geschädigten Wertminde-
rung, Anwalts-, Gerichts- oder
auch Mietwagenkosten nicht
in allen europäischen Staaten
zu. Wer vorbeugen will, kann

in Verbindung mit seiner Kfz-
Haftpflichtversicherung eine
Ausland-Schadenschutzversi-
cherung abschließen. Der eigene
Versicherer garantiert dann, Per-
sonen- und Sachschäden so zu
regulieren, als hätte sich derUnfall
in Deutschland ereignet. Statt der
gegnerischen Kfz-Haftpflichtver-
sicherung reguliert in diesem Fall
der eigene Versicherer den durch
einen Dritten verursachten Scha-
den. (EvaMaria Sahm, HUK-Co-
burg/red)

Versicherungsschutz im Ausland

Nach einemVerkehrsunfall gilt es überlegt zu handeln. Als erstes ist dieWarnblinkanlage einzuschalten.Dannmuss dieWarnweste ange-
legt und dasWarndreieck imAbstand von bis zu 150 Schritten zumUnfallort aufgestellt werden. Verletzten ist Erste Hilfe zu leisten und
der Rettungsdienst unter der Nummer 112 zu rufen.

Die Polizei ist einzubinden,
wenn es Verletzte gab oder ein
hoher Sachschaden entstanden
ist. Sie sollte auch hinzugezogen
werden, wenn der Unfallgegner
sich unerlaubt von der Unfall-
stelle entfernt hat oder keine
Versicherungsdaten des Unfall-
gegners vorliegen. Ist der Unfall-
hergang ungeklärt, sollten der
Polizei gegenüber nur Angaben
zur Person und zum Fahrzeug
gemacht werden. Dann sollten
die Personalien der Unfallbetei-
ligten, die Anschriften von Zeu-
gen notiert und die Unfallstelle
aussagekräftig fotografiert wer-
den. Am besten ist es, den Un-
fallbericht und die Unfallskizze
gemeinsam auszufüllen. Dabei

sollte kein Schuldanerkenntnis
abgegeben werden.

Notiz an derWindschutz-
scheibe genügt nicht

Ist der Unfallgegner nicht an-
wesend, etwa bei Schäden am
geparkten Fahrzeug, muss der
Unfallverursacher eine ange-
messene Zeit lang warten. Ein
Zettel an derWindschutzscheibe
reicht nicht aus. Wer das nicht
beachtet, begeht Fahrerflucht.
Vielmehr ist der Geschädigte zu
informieren oder der Schaden
der nächsten Polizeidienststelle
zu melden.
Einen Rechtsanwalt einzuschal-
ten, ist nach einem Unfall im-

mer sinnvoll – vor allem bei
Verletzungen oder einem To-
talschaden des Fahrzeugs. Hat
der Unfallgegner den Schaden
verursacht, können die Ansprü-
che der gegnerischen Kfz-Haft-
pflichtversicherung vorgelegt
werden. Dabei sollte sich der
Einreichende keine Leistungen –
insbesondere keinen Gutachter
– aufdrängen lassen. Bei Repara-
turkosten vonmehr als 750 Euro
hat der geschädigte Autofahrer
das Recht, die Schadenshöhe
von einem Sachverständigen
feststellen zu lassen.

Ein Schaden darf in einer Werk-
statt eigener Wahl repariert wer-
den.

Reparatur in derWerkstatt
eigenerWahl

Der ADAC empfiehlt, niemals
eine pauschale Abtretungserklä-
rung zu unterschreiben. Sie soll-
te nur auf die Reparaturkosten
beschränkt sein. Es ist möglich,
sich den Schaden gemäß Kos-
tenvoranschlag bzw. Gutachten
auszahlen zu lassen. Auch besteht
der Anspruch auf Erstattung von
Mietwagenkosten für die Zeit der
Reparatur. Verletzungen sollten
im Hinblick auf Schmerzens-
geldansprüche umgehend von ei-
nem Arzt dokumentiert werden.
Tipp: Eine Abfindungserklärung
nie ohne Rechtsberatung unter-
schreiben. (ADAC Presse/red)
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Fälle von Fahrerflucht sind nach den erfassten Zahlen sowie Schät-
zungen leider ein alltägliches Phänomen. Schon bei reinen Sach-
schäden ist das mehr als ein Ärgernis. Tragisch wird es, wenn es
Verletzte und Tote gibt. Der AvD erläutert die Zusammenhänge
und gibt Tipps für das richtige Verhalten.

Das Entfernen von einem Un­
fallort, ohne dass Personalien,
Fahrzeugdaten sowie Beteili­
gung am Unfallhergang festge­
stellt werden konnten wird laut
§ 142 Strafgesetzbuch bestraft.
Wenn jemand unbedeutende
Sachschäden im ruhenden Ver­
kehr (z. B. einen Parkrempler)
verursacht und sich danach bin­
nen 24 Stunden bei der Polizei
meldet, kann von Strafe abgese­
hen werden. Aber Vorsicht: Die
gesetzliche Ausnahme derNach­
meldung greift nur dann, wenn
zwischenzeitlich kein anderer
den Schaden der Polizei gemel­
det hat. Jeder Kratzer oder jede
Beule, mit Beseitigungskosten
von mehr als 50 Euro, ist nach
der Rechtsprechung relevant für
die Einordnung als Fahrerflucht.
Neben der zu erwartenden
Geldstrafe droht bei Sachschä­
den oberhalb von 1500 Euro, erst
recht bei Verursachung von Per­
sonenschäden, ein Fahrerlaub­
nisentzug. Diese mit zwei Punk­
ten bewertete Tat bleibt 10 Jahre
in Flensburg eingetragen.

Warten ist Pflicht

Der AvD appelliert, die War­
tepflicht zu beachten und die
Unfallstelle grundsätzlich nur
dann zu verlassen, wenn die
Schadensregulierung geklärt ist.
Der ZeitraumdesWartens hängt
nach den Gerichten vom Aus­
maß der Unfallschäden ebenso

ab, wie von Ort und Zeit des
Unfalls oder auch den Witte­
rungsverhältnissen. Im Zweifel
die Polizei unter der Nummer
110 rufen. Bei geringfügigen
Schäden allerdings, sollte – nach
Absprache mit dem Unfallgeg­
ner – die Unfallstelle für den
fließenden Verkehr freigemacht
werden. Vorher Fotos zur Be­
weissicherung machen oder
den Stand der Fahrzeuge auf der
Fahrbahn markieren.

KeinVersicherungsschutz

Das Verlassen der Unfallstelle,
ohne Feststellungen ermöglicht
zu haben, gilt nach den Versi­
cherungsbedingungen als Ver­
letzung von Vertragspflichten.
Es droht der Regress durch den
eigenen Haftpflichtversicherer.
Beträge bis zu einer Höhe von
5.000 Euro können vom Halter
oder Fahrer gefordert werden,
wenn Schäden anderer Beteilig­
ter vom Versicherer beglichen
wurden. Die Vollkasko­Versi­
cherung, muss bei Fahrerflucht
ebenfalls nicht zahlen. Die Infor­
mation des eigenen Versicherers
binnen einer Woche ist Pflicht.
Wird eine Person bei einem Un­
fall tödlich verletzt, muss das in­
nerhalb von 48 Stunden an den
Versicherer gemeldet werden.
Bagatellschäden können bis zum
Jahresende nachgemeldet wer­
den. (pm Automobilclub von
Deutschland e. V./red)

Fahrerflucht kommt teuer

Foto: Kwangmoozaa/iStock/Thinkstock

Ein großes Risiko im Straßenverkehr: das Handy. Das Smartpho-
ne vibriert auf dem Beifahrersitz, der Blick schweift rüber, um nur
mal schnell nachzuschauen, wer da etwas geschrieben hat. In einer
Befragung unter 1.010 Personen des Branchenverbandes Bitkom
gaben 44 % zu, in einer solchen Situation zum Handy zu greifen,
um die eingehende Kurznachricht zu lesen.

„Eigentlich ist die erhöhte Un­
fallgefahr durch Handys im
Straßenverkehr inzwischen be­
kannt, und doch halten sich vie­
le Autofahrer scheinbar nicht an
das geltende Handyverbot“, sagt
Markus Kuhn vom KKH­Ser­
viceteam in Heilbronn. Dem­
nach würden 42 % der Befragten
während der Fahrt mit ihrem
Handy ohne Freisprecheinrich­
tung telefonieren und fast jeder
Vierte schreibe sogar SMS am
Steuer.

Aber nicht nur Autofahrern
drohen inzwischen ein Bußgeld
in Höhe von 60 Euro und ein
Punkt in der Flensburger Kar­
tei, wenn sie ihr Handy während
der Fahrt nutzen, auch Fahrrad­
fahrer müssen beide Hände am
Lenker und nicht am Smartpho­
ne haben. Sonst wird dies mit
25 Euro Bußgeld geahndet.
Anders sieht es aus, wenn auf

dem Rad über Kopfhörer tele­
foniert oder Musik gehört wird.
Hier gilt einzig dieRegel, dass die
Musik nicht zu laut eingestellt
werden darf, damit das Gehör
und damit die Aufmerksamkeit
auf den Straßenverkehr nicht
beeinträchtigt werden. Werden
Fahrradfahrer allerdings wegen
zu lauter Musik auf den Ohren
von der Polizei angehalten, kann
ein Verwarngeld in Höhe von
15 Euro fällig werden.
Eine repräsentative Befragung
des Deutschen Verkehrssicher­
heitsrates (DVR) ergab, dass
jeder Dritte der Altersgruppe
15 bis 34 Jahre hin und wieder
mit Kopfhörern auf dem Rad
oder zu Fuß unterwegs sei, 22 %
nutzen den Knopf im Ohr sogar
regelmäßig. Fast ein Drittel der
Befragten gab außerdem an, dass
sie deshalb schon einmal in eine
gefährliche Situation geraten sei­
en. (KKH/red)

Handys im Straßenverkehr tabu

Foto: stevanovicigor/iStock/Thinkstock

Noch immer unterschätzen viele Fahrzeugbesitzer, wie wichtig
ein Schutzbrief ist. Dieser kann zur üblichen Kfz-Versicherung hin-
zugewählt werden und kommt bei einer Autopanne zum Einsatz.
Denn dann übernimmt der Versicherer Pannen- und Unfallhilfe
oder die Abschleppkosten. Ein weiterer Vorteil des Schutzbriefes:
Ist das Kfz nicht mehr fahrtüchtig, werden auch Bahnkosten für
die Fahrt vom Unfallort nach Hause übernommen (bei mehr als
50 km Entfernung vomWohnort). Ab einer Entfernung von 1.000
km sind sogar Flugkosten eingeschlossen. Beim Abschließen des
Schutzbriefes daher besonders auf den Geltungsbereich achten.
Mindestens genauso wichtig ist im Notfall der Krankenrücktrans-
port. Dieser ist oft im Schutzbrief enthalten, ebenso wie die Kos-
tenübernahme für einen Mietwagen oder anfallende Übernach-
tungen aufgrund einer Panne. Wer sich also im Notfall vor hohen
Zusatzkosten schützen möchte, sollte auf einen Schutzbrief nicht
verzichten. (txn/Itzehoer V./red)

So wichtig ist der Schutzbrief
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www.nussbaum-medien.de

Bitte beachten Sie!
Vorverlegter Anzeigenschluss (um 1Tag)
in Kalenderwoche 18/2018 aufgrund des
Feiertages (1. Mai 2018).

Telefon 07682 / 67231 ab 15.00 Uhr

Telefax 07682 / 67122

Aktion vom 17.03. - 31.05.2018
Servicepauschale oder Tankgutscheine

Sommerreifen
Beim Kauf von 4 Michelin-Reifen
erhalten Sie eine Servicepauschale
bis inkl. 16 Zoll von 20,00 €
17 Zoll und größer 40,00 €
Nur gültig bei Reifenkauf und Montage.

Lt. den Bedingungen der Michelin Reifen Werke AG und Co. KG Aa

Seit
über
20
Jahren

Ich berate Sie gerne!
Heike Winkelmann
Tel. 0741 5340-37 • Fax 07033 3204928
heike.winkelmann@nussbaum-medien.de

Unsere Aktionen
für Woche 17
im Kreis Emmendingen

Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 • 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

Anzeigensonderveröffentlichungen
Altbausanierung Elzach, Gutach, Sexau,

Winden i. Elztal
Wintergärten Elzach, Gutach, Sexau,

Winden i. Elztal
Leben im Alter Elzach, Gutach, Sexau,

Winden i. Elztal
Finanzen undVersicherungen Elzach, Gutach, Sexau,
in der Region Winden i. Elztal
Rechtsanwälte in der Region Elzach, Gutach, Sexau,

Winden i. Elztal
Naturparkmarkt in Elzach
Maibaum stellen in Gutach

www.nussbaum-medien.de

Liebevolle
Muttertagsgrüße
in Kalenderwoche 19/2018

Buchen Sie Ihre Muttertagsanzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?
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Tipp 1: Düngen
Das Düngen ist die erste 
wichtige P� icht im Frühjahr. 
Tage mit feuchter Witterung 
oder angekündigtem Regen 
sind am besten geeignet, um 
die Gräser mit Sand, Humus, 
Nährsto� en und natürlichen 
Bodenorganismen zu versor-
gen. Dann können die Sto� e 
mit dem Regenwasser beson-
ders gut in den Boden einsi-
ckern. Mit einem 4-in-1-Pro-
dukt ist nur ein Arbeitsgang 
nötig, um den Rasen mit allem 
Nötigen zu versorgen. Zusätz-
liche Nährsto� e können dem 
Rasen mithilfe vom Rasen-
Humus-Dünger verabreicht 
werden. 

Tipp 2: Vertikutieren
Über den richtigen Zeitpunkt 
zum Vertikutieren gibt es 
unterschiedliche Ansichten. 
Manche Experten raten etwa 
zwei Wochen nach der Früh-
jahrsdüngung dazu, andere 
empfehlen das Vertikutieren 
vor der Düngung. Grundsätz-
lich aber gilt: Der Rasen� lz 
sollte während der Wachs-
tumsphase entfernt werden, 
weil die Gräser die Verlet-
zungen dann deutlich besser 
verkra� en und sich schneller 
wieder erholen können.

Tipp 3: Mähen
Für jede Rasenart gelten an-
dere Schnittregeln. So darf 
ein Zierrasen auf etwa zwei-
einhalb bis vier Zentimeter 

gekürzt werden, Spiel-, Blu-
men- und Kräuterwiesen blei-
ben dagegen ein wenig höher 
stehen. Als Faustregel gilt: 
Rund ein Drittel der Rasen-
höhe sollte abgemäht werden. 
Wichtig ist dabei, die Messer 
des Rasenmähers regelmäßig 
zu schärfen.

Tipp 4: Wässern
Das Wässern in Trocken-
perioden ist eine wichtige 
Voraussetzung für einen schö-
nen Rasen. In sehr heißen 
Sommermonaten kann es er-
forderlich sein, dies alle zwei 
Tage zu tun. Dabei sollte die 
Feuchtigkeit gut in den  Boden 
eindringen. Ein einfacher 
Trick zeigt, wann die Fläche 
genügend Wasser abbekom-
men hat: Dazu wird während 
des Sprengens eine Tasse auf 
den Rasen gestellt. Ist die 
 Tasse voll, kann man mit dem 
Wässern au� ören.

Tipp 5: Moos entfernen
Die Ursache für eine Vermoo-
sung ist häu� g Staunässe, ein 
stark verdichteter Boden oder 
zu viel Schatten. Ein gründ-
liches Belü� en des Rasens mit 
einem Aeri� zierer und die 
Zugabe von Quarzsand  helfen 
gegen den unerwünschten Be-
wuchs im Rasen. Man rechnet 
zwei Kilogramm Sand pro 
Quadratmeter, der am besten 
gleichmäßig mit dem Streu-
wagen ausgebracht wird. (djd/
Floragard/red)

'ünf 5ipps für einen gesunden 3asen

Foto: mspoli/iStock/Thinkstock

Ampel- oder Freiarmschirme 
sind als Sonnenschutz beson-
ders praktisch, weil sie durch 
ihren speziellen Au� au viel 
Platz sparen. Während bei 
herkömmlichen Schirmen der 
Mittelmast des Schattenspen-
ders o�  im Weg steht, pendelt 
das Sto� dach beim Ampel-
schirm frei am seitlich stehen-
den Arm. Tisch, Liege oder 
Stühle können so direkt unter 
dem Sonnenschirm aufgestellt 
werden.

Flexibel, je nach
Sonnenstand
Wandert die Sonne, kann 
das Tuch, das um das Stan-
drohr um 360 Grad drehbar 
ist, leicht in die gewünschte 
Position gebracht und � xiert 
werden. So spart man sich 
das anstrengende Verschie-
ben eines schweren Schirm-
ständers und hat auf Wunsch 
den ganzen Tag über Schatten. 
Bei manchen Modellen kann 
das Schirmtuch komplett 
senkrecht umgeklappt wer-
den - das sorgt gleichzeitig für 

einen guten Sichtschutz zum 
Nachbarn. Noch leichter kann 
die Höhe des Schirmdachs 
mit Hilfe einer Gasdruckfe-
der verstellt werden, welche 
in einigen Ausführungen er-
hältlich ist. Dem Pendeln im 
Wind beugt eine Schirmdach-
Fixierung vor, die auch das 
Ö� nen des Schirms in Schräg-
positionen möglich macht.

Auf den UV-Schutzfaktor 
des Tuchs achten
Neben der einfachen Bedien-
barkeit und Stabilität sollte 
man beim Sonnenschirmkauf 
auch auf den UV-Schutzfaktor 
achten. Dieser zeigt auf, um 
wie viel sich die Eigenschutz-
zeit der menschlichen Haut 
vor der direkten Sonnenein-
strahlung durch die gewählte 
Schirmbespannung erhöht. Je 
höher dieser Faktor, desto län-
ger ist man unter dem Schirm 
geschützt. Der maximale 
Wert liegt bei 80. Maßgeben-
de Richtlinie sollte die Norm 
„UV-Standard 801“ sein. (djd/
May/red)

,omfortable Schattenspender

Foto: piovesempre/iStock/Thinkstock
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Jürgen Thiem
Holzfeuerungsanlagen
Regenerative Energien

Bahnhofstraße 5 · 79297 Winden
Telefon 07682 924452 Fax 07682 924453
www.Holzfeuerungsanlagen-JT.de

Regenerative Energiequellen wie Sonnenstrahlung, Wind- und 
Wasserkra� , Biomasse oder die Umgebungswärme in Lu� , Erd-
reich und Grundwasser sind unverzichtbar, um die Abhängig-
keit von fossilen Brennsto� en sowie teuren Energieimporten 
zu  begrenzen. Diese Einsicht wird inzwischen von einer breiten 
Mehrheit der deutschen Bevölkerung mitgetragen

Für 95 % der Bundesbürger sind 
die Nutzung und der verstärkte 
Ausbau erneuerbarer Energien 
wichtig bzw. sehr oder außer-
ordentlich wichtig. Das ist das 
Ergebnis einer repräsentativen 
Umfrage der Agentur für Erneu-
erbare Energien (AEE). Danach 
steht nur noch eine kleine Min-
derheit dieser gesellscha� lichen 
Herausforderung ablehnend ge-
genüber. „Erneuerbare Energien 
tragen zu einer sicheren Zukun�  
unserer Kinder und Enkel bei“, 
bestätigen drei Viertel aller Be-
fragten und unterstreichen da-
mit die langfristige Bedeutung 
der Energiewende. 

Jeder kann etwas tun

Und dabei müssen sie längst 
nicht mehr nur auf das Handeln 
der Politiker oder Energiekon-
zerne ho� en: Optionen wie zum  
Beispiel der erleichterte Wechsel 
zu „grünem Strom“ oder das 
Tanken von Kra� sto�  mit Bio-
Anteilen geben heute jedem die 
Chance, die Energiewende selbst 
aktiv zu unterstützen. Der Bei-
trag der Bürger könnte jedoch 
noch wesentlich e� ektiver aus-
fallen, wenn beispielsweise bei 
Gebäudesanierungen der Wär-
mebereich eine größere Rolle 
spielen würde. Herkömmliche 
Geräte für Heizung und Warm-
wasserbereitung verursachen in 

den Privathaushalten mit Ab-
stand den meisten Energiever-
brauch und können inzwischen 
problemlos durch regenerative 
Lösungen ergänzt oder sogar er-
setzt werden. 

E�  ziente erneuerbare 
Technologien stehen bereit

Hier haben sich beispielsweise 
Solaranlagen oder Wärmepum-
pen zur Nutzung der Umge-
bungswärme seit Jahren in der 
Praxis bewährt und ihr Einspar-
potenzial sowohl bei den Emissi-
onen als auch bei den Wohnne-
benkosten unter Beweis gestellt. 
Hoche�  zienzgeräte werden vom 
Hersteller zu intelligent vernetz-
ten Anlagen-Kombinationen 
zusammengestellt. Sie sind in ei-
ner zeitgemäßen Gebäudetech-
nik der Schlüssel zur optimalen 
Energieverwertung. Erneuerba-
re Wärmekonzepte werden da-
bei zum Beispiel mit verbrauchs-
armen öl- oder gasbetriebenen 
Brennwertheizkesseln über eine 
gemeinsame Steuerung verbun-
den, so dass die fossilen Brenn-
sto� e nur noch in Bedarfsfällen 
zum Einsatz kommen müssen 
(www.wolf.eu). Diese private 
Energiewende verbessert durch 
die zentralen Regelungsmög-
lichkeiten zudem Heizkomfort, 
Raumklima und Wohnlichkeit. 
(Supress/red)

Solarstrom ist die Energie der Zukun� . Leider scheint nicht im-
mer dann die Sonne, wenn der Strom benötigt wird. Dennoch ist 
die Energie aus Photovoltaik-Anlagen auf dem eigenen Dach im-
mer gefragter – dank eines modernen Batteriespeichers. 

Richtig bemessen, kann er die 
Energie vom Dach aufnehmen 
und zwischen speichern, bis die 
Bewohner sie benötigen. Damit 
dies funktioniert, ist eine intel-
ligente Steuerung notwendig. 
Eingebunden ins Smarthome 
erkennt die Hausautomation, 
wann Sonnenstrom zur Ver-
fügung steht und wer gerade 
Energie benötigt. Dies können 
Haushaltsgeräte sein, ebenso 
aber auch das Elektroauto, das 

an der Ladebox angeschlossen 
ist. Wenn niemand zu Hause 
und der Stromverbrauch ent-
sprechend gering ist, wird der 
Strom in den Stromspeicher 
eingespeist. So ist er auch nachts 
verfügbar, wenn die Sonne 
schon lange untergegangen ist, 
das Heimkino allerdings noch 
für schöne und gemütliche Stun-
den sorgt. Mit selbst erzeugtem 
Sonnenstrom ist dies besonders 
günstig. (txn)

Foto: innogy/txn

Solarstrom für die Nacht

TAG DER ERNEUERBAREN

ENERGIEN

Foto: artJazz/iStock/Thinkstock


